
Zeitschrift: Bulletin du collectionneur suisse : livres, ex-libris, estampes, monnaies
= Bulletin für Schweizer Sammler : Bücher, Ex-libris, Graphik, Münzen

Herausgeber: Schweizer Bibliophile Gesellschaft; Vereinigung Schweizerischer
Bibliothekare

Band: 2 (1928)

Heft: 1: Vereinigung schweizerischer Bibliothekare = Association des
bibliothécaires suisses : Nachrichten = Nouvelles

Vereinsnachrichten: Verein deutscher Bibliothekare

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 29.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


i6

gewidmet, eine andere der Vierhundert]ahrfeier der bernischen

Reformation, die von etwa 300 Personen besucht wurde.

Die BibHothek versucht mit derartigenVeranstaltungen das Interesse

an diesem Institute in weitere Kreise zu tragen und dadurch

vermehrte Mittel zu erhalten, da nicht nur der Mangel an Platz

und Geld, sondern auch der dadurch bedingte viel zu kleine

Personalbestand sie in ihrer Auswirkung auf das geistige Leben der

Stadt behindert. H. Bl.

DICHTERHANDSCHRIFTEN
Die Germanic Section der amerikanischen Modern Language

Association beabsichtet als 2. Band ihrer bibHographischen
Publikationen zu veröffentHchen

Deutsche Dichterhandschriften (Denkmäler deutscher

Dichtung) seit 1450, in den Bibliotheken Deutschlands,
Oesterreichs und der Schweiz. Ein Führer für Germanisten.

Mit der Herausgabe des Führers ist Dr.Wilhelm Frei, BibHothekar

an der deutschen Bücherei in Leipzig, betraut worden; wie er

mitteilt, wird er mit der Versendung der Fragebogen an die in
Betracht kommenden schweizerischen BibHotheken Anfang bezw.

Mitte Mai beginnen. Schon heute empfehlen wir diese Fragebogen
der Aufmerksamkeit der KoUegen und bitten im Interesse der für
die Germanistik äusserst wichtigen Zusammenstellung um möglichst
vollständige und umgehende Auskünfte.

ZentralbibHothek Zürich.

VEREIN DEUTSCHER BIBLIOTHEKARE
Die diesjährige Versammlung deutscher Bibliothekare findet vom

29. Mai bis 2. Juni in Göttingen statt. Der Präsident, Dr. A.
Hildenbeck, lässt uns wissen, dass Fachgenossen aus der Schweiz bei
der Tagung willkommen sind. — Programm und Beilagen sind
bei ihm (Ludwigstr. 17 II, München) zu haben.
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